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betreffend Saubere Datenbasis zur Situation in der Sonderpädagogik 
________________________________________________________________________ 
Aktuell laufen in den Gemeinden die Planungen der sonderpädagogischen Massnahmen. 
Unter anderem werden Schülerinnen und Schülern an Sonderschulen angemeldet. Verschie-
dene Gemeinden melden, dass noch Platzanfragen ausstehend seien, die Plätze vom Kan-
ton jedoch schon besetzt seien. Lange Wartelisten, ein erhöhter Bedarf an Timeout-Lösun-
gen sowie Einzelunterricht sind die Folge. Es ist fraglich, ob die geplante Umstellung des 
Systems den Schulpsychologischen Diensten weniger Spielraum für Ausnahmeregelungen 
lässt. Rückmeldungen aus den Gemeinden zeigen, dass Schülerinnen und Schüler, die an 
anerkannten Privatschulen oder an ausserkantonalen Sonderschulen platziert waren, um-
platziert werden müssten. Dies führt vermehrt dazu, dass in den Gemeinden nach ausserge-
wöhnlichen Lösungen gesucht werden muss. Eine klare Datenlage liegt aber im Kanton nicht 
vor. Der Eindruck, dass ein Engpass an Sonderschulplätzen herrscht, wird durch die Proble-
matik des Fachkräftemangels verstärkt.  
 
Begründung der Dringlichkeit: Damit spätestens auf das Schuljahr 2023/24 die Situation ge-
klärt werden kann und auf das zweite Semester des Schuljahres 2022/23 Lösungen gefun-
den werden können, braucht es dringend eine gute Datenbasis. Deshalb bitten wir den Re-
gierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wir bitten um eine Auflistung der Entwicklung der Platzzahlen an Sonderschulen, aufge-

teilt nach Sonderschultypus für die letzten fünf Schuljahre und das kommende Schuljahr 
(Prognose) insgesamt und nach Versorgungsregion.  

 

2. Wie viele Schülerinnen und Schüler waren in den letzten fünf Jahren und im kommenden 
Schuljahr (Prognose) in Sonderschulen platziert?  

 

3. Wie viele Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischen Massnahmen waren in 
den letzten fünf Jahren in privaten oder ausserkantonalen Schulen platziert? 

 

4. Wie viele Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischen Massnahmen, die in aus-
serkantonalen Sonderschulen oder in Privatschulen platziert waren, werden aufs Schul-
jahr 2022/2023 umplatziert?  

 

5. Wir bitten um eine Auflistung der Schulen mit Wartelisten und der Anzahl Schülerinnen 
und Schüler auf den Wartelisten. 

 

6. Wir bitten um eine Auflistung der Anzahl Schülerinnen und Schüler in Sonderschulung 
als Einzelunterricht in den letzten fünf Schuljahren. 

 

7. Wir bitten um eine Auflistung der Anzahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogi-
schen Massnahmen in einer Time-Out-Lösung in den letzten fünf Schuljahren. 

 

8. Wir bitten um eine Aufstellung der Anzahl Schülerinnen und Schüler, die im Rahmen der 
integrierten Sonderschulung in Verantwortung der Regelschule (ISR) unterrichtet wurden: 
Anzahl ISR Schülerinnen und Schüler, Anzahl gesprochener Lektionen mit einer SHP, 
Anzahl gesprochener Therapiestunden, aufgeschlüsselt nach Sonderschultypus. 

 

9. Wir bitten um eine Aufstellung der Anzahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogi-
schen Massnahmen, aufgelistet nach Jahrgang über die letzten fünf Jahre. 
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10. Wie viele Anträge auf befristete Umwidmung der IF-Lektionen wurden von den Gemein-
den seit Einführung der neuen Regelung pro Schuljahr gestellt? 

 

11. Welche Lösungen sieht der Kanton vor für Schülerinnen und Schüler, die nicht an einer 
Sonderschule platziert werden können, aber in der Regelklasse mit bestehenden Res-
sourcen nicht integriert unterrichtet werden können? 

 

12. Welche Massnahmen plant der Regierungsrat, um diesem Engpass zu begegnen? 
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